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Von Myon-Wolf

Kapitel 3: Die Suche nach dem Phönix

~*bei Marco*~

Schlecht gelaunt stapfte der blonde Junge durch die Straßen, der Wirt konnte ihm
keinerlei Auskunft geben und somit war er der letzte der diese Frau gesehen hatte.
Genervt massierte er sich mit Daumen und Zeigefinger den Nasenrücken, wenn er sich
doch nur an die letzte Nacht erinnern könnte, was war passiert?
Langsam glaubte Marco nicht mehr daran das sein Gedächtnisverlust nur vom Alkohol
allein herrührte, neinseiner Meinung nach steckte mehr dahinter, aber wie sollte er es
heraus finden? Nachdenklich schlug er nun eine andere Richtung ein um das nächste
Geschäft aufzusuchen an das er sich wage erinnerte. "So ein Dreck! In diesem
Kinderkörper kann ich Vater nicht unter die Augen treten! Und den Jungs schon gar
nicht, die werden mich doch nie wieder ernst nehmen!"
Fluchend trat er einen Stein so das dieser geradewegs nach vorn flog. "Aua", Marco
kannte diese Stimme...Ace...verdammt! "Sag mal gehts dir noch gut Kleiner?!" Die
Feuerfaust war angepisst und rieb sich den Hinterkopf. "Da hab ich wohl ins schwarze
getroffen". meinte Marco neutral ehe ihm klar wurde das er sich lieber schnell
verdrücken sollte als dumme Witze zu reißen.

Ace Augenbraue zuckte gereizt. "Wie war das eben?!", schnell hatte der kleine Junge
seine Mütze tiefer ins Gesicht gezogen, drehte sich um und rannte so schnell er
konnte. Marco wusste das er sich besser hätte entschuldigen sollen statt den Mund
aufzumachen, aber er war so in Gedanken gewesen das er die drei Kommandanten die
plötzlich in seinem Weg standen nicht bemerkt hatte.
"Ist er das gewesen?", fragte Haruta ungläubig ehe Izou ihr mit einem Nicken
bestätigte das es keinen Zweifel daran gab das dies der Junge war den der Wirt ihnen
beschrieben hatte. Ace hingegen hatte schon die Verfolgung aufgenommen, nicht
etwa weil es ihr gesuchtes Objekt war, eher trieb ihn das das der Bengel ihn
respektlos behandelt hatte. Von so einer halben Portion würde er sich nicht
verarschen lassen, schon gar nicht wenn es ein Witz über die Farbe seiner Frisur war!

[style type="italic"]~* ein paar Minuten zuvor bei Ace,Izou und Haruta*~

Inzwischen hatten die Kommandanten die Bar vom Vorabend erreicht in der Hoffnung
Marco hier aus unerklärlichen Gründen finden zu können. Auch wenn der Feuerteufel
der Einzige war der daran glaubte ihren Vizen betrunken hier vorzufinden, die
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Hoffnung stirbt ja bekanntlich zuletzt. Izou hatte Ace zwar mehrmals gesagt das
Marco sich niemals so gehen lassen würde, aber der Hitzkopf schien auf Durchzug
geschalten zu haben.
Nachdem die drei die Bar betreten hatten sahen sie sich zuerst um, wie zu erwarten
war keine Spur vom Phönix, nicht mal im Ansatz. Der Kommandant der 16ten Division
trat an den Tresen und winkte den Wirt heran um diesen in ein Gespräch zu
verwickeln. Ace und Haruta setzten sich und warteten ab bis besagte Person ihnen
endlich Aufmerksamkeit zukommen lies. "Kann ich euch helfen?", fragte er und
trocknete nebenbei eins der Biergläser ab.
Als der Hutträger den Mund öffnete um etwas zu sagen hielt die Brünette ihn davon
ab, Izou war in solchen Dingen einfach besser, ruhiger und vor allem diplomatischer
als Ace es je sein könnte, also hielt er die Klappe. "Wir suchen jemanden, ist hier heute
zufällig ein Typ aufgetaucht? Groß, blondes Haar, Tattoo auf der Brust, gelangweilter
Ausdruck. Sagt dir das was?" Izou fragte direkt, er mochte drum herum reden absolut
nicht, es dauerte zu lange und brachte nicht mehr Informationen als wenn man es
direkt ansprach.

Der Mann gegenüber überlegte kurz und stutze. "Ihr seid heute schon die Zweiten die
mich das fragen", meinte er prompt. "Ihr meint sicher den Kerl mit der seltsamen
Frisur der hier gestern Abend mit dieser Frau saß oder?" Izou nickte zur Bestätigung
allerdings verzog er fraglich das Gesicht nachdem er sich das gesagte durch den Kopf
gehen ließ. "Wer hat denn noch gefragt?" wollte er sofort wissen.
War noch jemand hinter Marco her? Irgendwas war hier wirklich faul das konnte man
deutlich spüren. Der Wirt stellte das Glas ab. "Ein kleiner Junge, ist noch gar nicht so
lange her vielleicht eine halbe Stunde er hat allerdings nach der Frau gesucht, muss
wohl seine Mutter oder so gewesen sein." Der Mann zuckte nur mit den Schultern
während Izou darüber nachdachte. "Wie sah der Junge aus?", fragte er plötzlich und
Ace sah ihn verwundert an. "Was interessiert uns ein Kleiner Junge Izou das ist
doch...." Haruta hielt ihm den Mund zu und schenkte dem Feuerteufel einen
strafenden Blick eh sie ihn vom Stuhl und mit nach draußen zog.
Die Geisha blieb allein zurück und der Wirt sah etwas verwirrt aus ."Einfach
ignorieren", sagte Izou schnell. "Also wie sah der Junge aus?", wiederholte er seine
Frage. Der Mann fing sich wieder und gab dem Kommandanten eine grobe
Beschreibung. "Sein Gesicht konnte ich nicht erkennen, er trug eine Mütze ziemlich
tief ins Gesicht gezogen. Ansonsten trug er eine schwarze Dreiviertelhose, ein blaues
Shirt und Sandalen mehr kann ich dir nicht sagen."

Als Izou die Bar verließ hörte er gerade noch wie Haruta dem jüngeren eine
Standpauke hielt, armer Ace dachte sich Izou und schloss sich dem Duo wieder an.
"Und? Was hast du raus gefunden?" fragte Ace leicht angesäuert, das er sich von einer
Frau runter putzen lassen musste nervte ihn extrem! "Jetzt sei nicht schon wieder
beleidigt Ace! Izou weis was er tut und wenn er glaubt der Junge könnte uns helfen
dann müssen wir ihn finden!" Haruta war inzwischen wieder etwas ruhiger als zuvor.
Der Feuerteufel blinzelte verwirrt. "Hä? Warum soll uns so ein kleiner Junge helfen?
Was hat das mit Marco zu tun?" Izou schmunzelte darüber wie eintönig Ace manchmal
dachte. Um zur Erklärung beizutragen legte die Geisha seinem Kameraden eine Hand
auf die Schulter. "Der Wirt meinte der Kleine hätte sich auch erkundigt, zwar nicht
nach Marco aber nach dieser Frau mit der er weg gegangen ist. Wenn wir ihn finden
und raus finden in welcher Verbindung sie zueinander stehen können wir Marco
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vielleicht leichter finden. Es kann ja auch sein das der Knirps weis wo Marco ist."
Der schwarzhaarige hatte seine Erklärung beendet und Ace gab nun ein verstehendes:
"Ahhh...", von sich. "Also suchen wir jetzt nach einem kleinen Jungen?", zur Sicherheit
fragte Ace nach und rückte dabei seinen Hut zurecht. Izou nickte ihm zu und gab den
beiden die Beschreibung die er auch vom Wirt bekommen hatte während sie sich auf
den Weg durch die Stadt machten.[/style]

~*zurück bei Marco*~

Der Junge rannte so schnell er konnte oder zumindest was dieser Kinderkörper her
gab, denn weit kam er nicht da Ace um längen schneller war. "Dieser Körper ist zu
nichts nutz! Ich bin klein schwächlich und habe zu kurze Beine", fluchte er und bog in
die nächste Gasse ein die er finden konnte. Ace hingegen war ihm dich auf den Fersen
und auch Izou als auch Haruta waren ihm gefolgt, Marco verstand nicht ganz warum,
hatten sie so schnell heraus gefunden das er geschrumpft war?
Schnell hatte er sich in einem der Hauseingänge versteckt und beobachtete wie die
drei Kommandanten an seinem Versteck vorbei rannten. Seufzend lies er sich an der
Wand auf den Boden sinken, nahm die Mütze vom Kopf und strich durch sein
inzwischen verschwitztes Haar. "Ich kann nicht glauben das sie es so schnell heraus
gefunden haben...Izou ist scharfsinnig, aber kann er wirklich so schnell
schlussfolgern?"
Nervös sortierte der blonde Junge seine Haarsträhnen, in ihm machte sich ein ihm
unbekanntes Gefühl breit...Angst, nicht das Marco sich vor seinen Brüdern fürchtete,
nein eher hatte er Angst davor wie sie reagieren würden, wenn sie ihn so sehen
würden. Lange hatte der Phönix dafür arbeiten müssen den Respekt und die
Anerkennung zu bekommen die er heute mit sich brachte, sollte all diese Arbeit an
nur einem einzigen Tag zerstört werden?

Marco setzte seine Mütze wieder auf und zog diese tief ins Gesicht, er musste hier
weg, denn lange würde dieser Ort nicht unentdeckt bleiben. Schnell schlich er durch
die Gasse, wenn er den Wald erreichen könnte würde ihn dort so schnell keiner finden
und er hätte Zeit zu überlegen was er als nächstes tun sollte.
Im Schatten der Häuser lief er langsam in Richtung Wald in der Hoffnung nicht
gesehen zu werden, es würde nicht einfach werden unerkannt zu bleiben. Sollten
seine Brüder Verstärkung anschleppen und jeder würde nach ihm suchen wäre das
Versteckspiel endgültig vorbei. "Hey du!" Marco kannte diese Stimme nur zu gut, er
drehte sich nicht mal um und rannte einfach wieder los, Ace hatte ihn entdeckt.
"Verdammter scheiß Dreck das der auch immer so stur sein muss!"
Einen Fluch murmelnd sprang der Junge über ein paar Kisten und machte den Fehler
sich doch einmal umzudrehen, in diesem Augenblick der Unvorsichtigkeit rannte er in
jemanden rein und landete mit dem Hintern im Dreck, wobei sein Käppi zu Boden fiel.
Marco rieb sich mit einer Hand über den Hinterkopf, sein Kater war immer noch nicht
weg und der Sturz erinnerte ihn schmerzlich daran das da noch was war was er nicht
vergessen sollte. Der Phönix musste nicht aufsehen um zu erkennen in wen er rein
gerannt war, die Flipflops und der untere Teil des Kimonos der so markant wie kein
zweiter war.

Am liebsten hätte er angefangen zu heulen, er wacht er mit einem Körper auf der
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einem 10 jährigen gehört, dann muss er das Schiff verlassen, findet keine
Informationen über diese Frau, wird von Ace gejagt um schlussendlich in Izou rein zu
rennen. Die Glücksfee lachte sich sicher gerade über ihn kaputt, kleines Miststück. Es
herrschte Schweigen, selbst Ace war hinter Marco zum stehen gekommen und auch
Haruta war irgendwie aus dem Nichts aufgetaucht, alle Kommandanten starrten den
blonden Jungen mit offenem Mund an während Marco es nicht wagte den Kopf zu
heben oder sie auch nur anzusehen. Auf allen Vieren kroch er zu seiner Mütze, setzte
sich diese auf und putzte sich die Hose ab. "Was gibts da zu glotzen habt ihr nix zu tun
oder was ist euer Problem?", meinte er missmutig.
Wenn Marco schon nicht sein Aussehen verbergen konnte musste er zumindest
versuchen sie mit seinem Fehlverhalten in die Irre zu führen. "Es sieht aus wie
Marco...aber es benimmt sich nicht wie Marco", platzte es aus Ace heraus. Marcos
Augenbrauen begannen zu zucken was er unter seinem Käppi gut verbergen konnte,
hatte der Kerl ihn gerade als ES bezeichnet?!

Izou war der erste der seine Stimme wieder fand: "Ich stimme Ace zu er benimmt sich
nicht wie Marco auch, wenn er so aussieht, der Wirt konnte sein Gesicht nicht sehen
aber ich bin sicher das er der Junge ist der sich vorhin bei ihm nach dieser Frau
erkundigt hat." Jetzt wurde dem Phönix einiges klar, sie hatten ihn anfangs gar nicht
für ihren verschollenen Kameraden gehalten sondern bezogen ihn auf die unbekannte
Frau. Am liebsten hätte Marco sich selbst geschlagen, statt wegzulaufen hätte er
ihnen eine schlichte unnütze Antwort geben können, aber dafür war es jetzt zu spät.
"Finden wir doch einfach raus ob es Marco ist." Ace Vorschlag gefiel dem Jungen gar
nicht, denn dieser wusste nur zu gut wie man ihn identifizieren konnte.
Als der Feuerteufel auf ihn zu trat wich Marco zurück, wenn Ace ihn mit seinem Feuer
berühren würde, dann würde sein Phönix ihn verraten. Izou hingegen nickte nur und
auch Haruta schien nicht daran interessiert den Kommandanten der zweiten Division
aufzuhalten. Als sich eine Hand nach ihm ausstreckte sprang der Blonde zur Seite.
"Alter was willst du von mir?!", wieder versuchte Marco sie mit seinem unpassenden
Verhalten aus dem Konzept zu bringen doch Ace schien sich diesmal nicht beirren zu
lassen.
"Du bist doch Marco, stimmts? Wenn du es wirklich bist zeig mir dein Feuer."

Schweißperlen liefen ihm über die Schläfen, er konnte sich nicht wehren sonst würde
er sich ein für alle mal verraten. Haruta kämpfte mit Schwert, Izou mit Pistolen und
Ace nutzte seine Teufelskräfte, Marco hingegen führte weder ein Schwert noch
Schusswaffen, er bezog wie Ace seine Kräfte aus seiner Teufelsfrucht und der Stärke
seines Körpers die er nicht nutzen konnte. Wieder wich er aus als der schwarzhaarige
ihm eine kleine Flamme entgegen schoss, bei dem Sprung verlor er die Mütze erneut
was Ace gleich als Einladung ansah diese zu verbrennen.
Nun konnte er sich wirklich nicht mehr verstecken und auch so hatte Marco extrem
damit zu kämpfen seinen Phönix unter Kontrolle zu halten. Das blaue Feuer wollte an
die Oberfläche dringen, wollte die roten Flammen umhüllen doch Marco weigerte sich
diesem Verlangen nachzugeben.
Erneut schoss eine Flamme auf ihn zu, diesmal größer und schneller als zu vor und
trotzdem konnte der junge Phönix ausweichen, wenn auch nur sehr knapp. Beim
nächsten Geschoss hatte er nicht so viel Glück es erwischte seinen Arm und Marco
verkniff sich einen Aufschrei des Schmerzes, er wollte den Phönix nicht zeigen, nicht
hier, nicht jetzt.
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"Aua verdammt tut das weh", sein Gesicht war schmerzverzogen und er hielt sich mit
einer Hand die Brandwunde, noch konnte er sich zügeln aber als Ace schlussendlich
vor ihm hockte und mit einem Finger an seine Brust tippte fühlte Marco sich schwach.

Das rote Feuer brannte ein Loch in sein Shirt und nun konnte sich jeder sicher sein,
dass es wirklich Marco war, denn an das Tattoo hatte er in diesem Moment nicht
gedacht. Auch der Wille des Blonden bröckelte und nun konnte er sich nicht mehr
beherrschen, Ace Hände an seinem Körper nahmen ihm alles, Verstand, Willenskraft
und klares Denken. Die blauen Flammen züngelten nun an der Wunde hervor und
begannen sich auf dem Körper des Jungen auszubreiten. Wut war in dem Phönix
aufgestiegen und da sein Geheimnis nun raus war konnte das Blaue Feuer sich nicht
länger im Verborgenen halten. Wilde blaue Flammen leckten über die Wunden und
Ace bekam einen kräftigen Tritt der ihn gegen die nächste Hauswand beförderte.
"Marco beruhig dich", Izou Stimme drang durch seine Wut , das Feuer zog sich zurück
und Marco saß erschöpft am Boden. Das Versteckspiel war vorbei nun müsste er sich
rechtfertigen, ob er wollte oder nicht er musste seinem Vater unter die Augen treten.
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